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Paulus und Timotheus, Diener Jesu Christi, an die 
Gemeinde in Philippi mit ihren Leitern und Diakonen. 

Euch allen, die ihr durch Jesus Christus zu Gottes 
heiligem Volk gehört, wünschen wir Gnade und Frieden 

von Gott, unserem Vater, und von Jesus Christus, 
unserem Herrn. 

Philippe 1,1-2 | NGÜ



Paulus und Timotheus, Diener (Sklave) Jesu Christi

Philippe 1,1-2 | NGÜ



Nachdem Jesus seinen Jüngern die Füße gewaschen 
hatte, zog er sein Obergewand wieder an und kehrte an 

seinen Platz am Tisch zurück. »Versteht ihr, was ich eben 
getan habe, als ich euch die Füße wusch?«, fragte er sie.  

»Ihr nennt mich Meister und Herr, und das mit Recht, 
denn ich bin es.

Johannes 13,12-17 | NGÜ



Wenn nun ich, der Herr und der Meister, euch die Füße 
gewaschen habe, sollt auch ihr einander die Füße 

waschen. Ich habe euch ein Beispiel gegeben, damit auch 
ihr so handelt, wie ich an euch gehandelt habe.Denkt 

daran: Ein Diener ist nicht größer als sein Herr, und ein 
Bote ist nicht größer als der, der ihn sendet.  

Ihr wisst das jetzt alles; glücklich seid ihr zu nennen, wenn 
ihr auch danach handelt.

Johannes 13,12-17 | NGÜ



»Ihr wisst, dass die Herrscher über die Völker sich als ihre 
Herren aufführen und dass die Völker die Macht der Großen 

zu spüren bekommen.  
Bei euch soll es nicht so sein. Im Gegenteil: Wer unter euch 

groß werden will, soll den anderen dienen;  
wer unter euch der Erste sein will, soll zum Dienst an den 

anderen bereit sein.

Matthäus 20, 25-27 | NGÜ



Euch allen, die ihr durch Jesus Christus zu Gottes 
heiligem Volk gehört, wünschen wir Gnade und 
Frieden von Gott, unserem Vater, und von Jesus 

Christus, unserem Herrn.

Philipper 1,1-2 | NGÜ



Aber jetzt seid ihr vom Dienst der Sünde befreit und 
Sklaven Gottes geworden. Das bringt euch den 

Gewinn eines geheiligten Lebens und im 
Endergebnis das ewige Leben. 

Römer 6,22 | Neue Evangelistische Übersetzung


